
777Nr. 16: Ein sehr schön christlich Bedenken (1549) – Einleitung

4. Ausgaben

Nachgewiesen werden kann eine Ausgabe:

A: Ein seer Sch=n Christ || lich bedencken auff das Schendlich || INTERIM
|| Mit antzeigung der zeichen / so || fur dem JFngsten Tage her || komen /
vnd den jtzigen || Jnterimistischen Abfal || mit sich bringen || sollen. ||5

Durch Dominicum Aquinatem: || 1549. [10] Bl. 4°

Vorhanden:
ASCHAFFENBURG, Stiftsbibliothek: P-442/5
BERLIN, Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz: Dg 4676
LEIPZIG, DNB, Deutsches Schrift- und Buchmuseum: III:58,3s10

WOLFENBÜTTEL, Herzog August Bibliothek: 298.8 Quod.(1); G 80.4
Helmst.(28)4 [benutztes Exemplar]; L 482.4 Helmst.(21)

Aus dem Vergleich mit firmierten Drucken schließt man, dass es sich um
einen Druck aus der Offizin von Michael Lotter in Magdeburg handelt.5

4 Microfiche-Ausgabe bei Hans-Joachim Köhler, Flugschriften des späteren 16. Jahrhunderts,
Serie II, Fiche Nr. 283, Text Nr. 563.
5 Vgl. Reske, Buchdrucker, 580.


